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N i e der sc hr i f t  

über die 28. Sitzung des Ortsbeirates Mußbach 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Donnerstag, dem 07.12.2023, 19:30 Uhr, 

im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Mußbach, An der Eselshaut 31, Neustadt 
an der Weinstraße 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Mitglieder 
Braunstein, Wolfgang  
Buchert, Ludwig  
Buchert, Wolfgang  
Kerth, Werner  
Mummert, Wolfgang  
Ruck, Volker  
Schädler, Frank  
Ufer, Constantin  
Walter, Lars  

Verwaltung 
Brutscher, Andrea  

Ortsvorsteher/in 
Herber, Dirk  
 

Entschuldigt: 

Ratsmitglieder 
Raneri, Giovanni  
Stolleis, Hans-Christoph  

Mitglieder 
Fürst, Bärbel  
Kerth, Ruth  
Klohr, Janina  
Sauter, Bernd  

Stellv. Ortsvorsteher/in 
Ipach, Roland  
Kerth, Klaus  
 
 

 
 
 
TAG ESO RDNUNG:  
 
1.  Haushalt 24  
  
2.  Geschwindigkeitsreduzierung auf der L516 aus Richtung Deidesheim 

kommend 
 

  
3.  Bau- und Planungsangelegenheiten  
  
4.  Mitteilungen und Anfragen  
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest.  

Zur 27. Ortsbeiratssitzung gab es Einwände zu Top 1 von Herrn Kerth W.  

Das Protokoll der 27. Sitzung wird mit einstimmigem Beschluss des Ortsbeirates wie folgt 

geändert:  

Der Satz „Herr Werner Kerth erwähnt, dass die Forderung den Ortsbeirat zu schmälern, 

verständlich ist, da auch Kosten damit verbunden sind.“ entfällt. 

Er stellt fest, dass der Debattenbeitrag zu Top 1 sich nicht auf die Kosten, sondern nur auf  

den Repräsentationsschlüssel bezog.  

 

 
TOP 1  

Haushalt 24 

 

 

 

Herr Herber verliest den Haushaltsplanentwurf 2024. 

Dieser lautet wie folgt: 

 

               Haushaltsplanentwurf 2 0 2 4  
                                              Mußbach  
 
Ergebnishaushalt  
 
Für Repräsentationsmittel, Bauunterhalt und Kleinreparaturen  
zur Verfügung des Ortsvorstehers (1115.5693 / THH 2)                                      4.780,50 €  
 
Mittel für Seniorenarbeit   
zur Verfügung des Ortsvorstehers (1115.5579 / THH 2)                                             1.062 €  
 
Zuschuss für Anmietung, da keine Festhalle vorhanden                  557 €  
 
An Fördergemeinschaft Herrenhof (1142.5232 / THH 3) -netto-                  20.000 € 
  

Grundschule (2111.5231 / THH 7)  
 
Gefahrenverhütungsmaßnahmen aus Brandschutzkonzept           30.000 €  
Reparatur Sanitäranlagen                           10.000 €  
Turnhalle – Erneuerung Nebenstell-Hauptverteiler                        12.000 €  
 
Ausstattung Grundschule (2111.523820 / THH 7)                          2.750 €  
 
Kinderhort Kastanienstrolche – Sanierung WC-Anlage  
(3650.5231 / THH 6)                            10.000 € 
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An Förderverein Schwimmbad (4242.5639 / THH 7)                       20.000 € 
  
 

Finanzhaushalt  
 
Ausstattung Grundschule (2111.082920/ THH 7)                1.150 € 
  
Grundschule Installation Photovoltaikanlage                        60.000 €  
 
Turnhalle – Energieeffiziente Anlagen im Bereich HLS         148.100 €  
 
HLF (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug) 10/10 (1261.071214 / THH 2)                    40.000 €  
 
Spielplatz Freiherr-vom-Stein-Straße (3661.096008 / THH 3)         100.000 €  
 
Straßenbäume Freiherr-vom-Stein-Straße (5510.085101 /THH 3)                    
143.700 €  
 
Straßenbäume Zum Ordenswald (5510.085103 / THH 3)                       25.000 €  
 
Ordenswaldstraße Fußgängerüberweg (5410.096002 / THH 3)          10.000 €  
 
Urnenstelen Friedhof (5530.096008 / THH 4)                       25.500 €  
 
Kita Am Stentenwehr - Erweiterung (3650.096004 / THH 6)                           

1.800.000 € 

 

Nach kurzer Diskussion über einige Punkte ist die Meinung des Ortsbeirates, dass dies kein  

Wunschpostenhaushalt und man froh über einige freiwillige Leistungen ist, da dies 

wenigstens etwas die Kraft vom Ehrenamt wertschätzt. Festgestellt wird auch, dass der 

Punkt zum Wohnmobilstellplatz fehlt. Herr Herber stellt dazu fest, dass dieser Platz immer 

noch von der Deutschen Glasfaser als Stellplatz genutzt wird. Dieser Punkt aber nicht auf der 

aktuellen Liste steht.  

Die Frage ob in manchen Straßen die Bäume noch erneuert werden und ob der Gehweg an 

der Straße „An der Bleiche“ irgendwann wiederhergestellt wird, wird ebenso erläutert.  

Herr Herber merkt an, dass diese Straße sowie der ganze Ring im 5-Jahres-Plan des LBM zu 

finden ist und erklärt nochmals kurz den 5-Jahres-Plan. 

Ein Ortsbeiratsmitglied erwähnt noch, dass die Kitaerweiterung im März 24 beginnen soll. 

 

TOP 2  

Geschwindigkeitsreduzierung auf der L516 aus Richtung Deidesheim kommend 

 

 

 

Herr Herber übergibt Herrn Kerth Werner das Wort um die Eingabe der Winzerschaft kurz zu 

erläutern. Dieser bedankt sich, dass „die Geschwindigkeitsreduzierung auf der L516 aus 

Richtung Deidesheim kommend“ als Top in die Sitzung aufgenommen wurde. 
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Er erklärt, dass es für die Winzer wichtig wäre, da die Querungshilfe der L516 zurzeit gebaut 

wird. Es könnte dadurch zu Schwierigkeiten für die Traktoren kommen, da diese, die jetzt 

breitere Straße, nicht mehr schnell genug überqueren können. Auch die Einsehbarkeit hat 

sich für die Traktorfahrer merklich verschlechtert. Den Radfahrern ob mit oder ohne 

Einschränkungen, die den parallel verlaufenden Radweg befahren, soll diese Querung 

ebenso nutzen und sie sollen nicht durch den Verkehr gefährtet sein. Der Ortsbeirat ist nach 

der Erklärung von Herrn Kerth genau der gleichen Meinung. Deshalb beantragt der 

Ortsbeirat, dass ein Prüfauftrag an die Stadtverwaltung gestellt wird.  

Dieser lautet: 

„Die Verwaltung wird gebeten zu überprüfen, in wie weit geschwindigkeitsreduzierende 

Maßnahmen in der Umgebung der neuen Querungshilfe zum barrierefreien Radweg auf der 

L516 umsetzbar sind. 

Wir bitten darum, auch die Möglichkeit einer Beschilderung mit Zeichen 101 in Verbindung 

mit dem Zusatz 1000-32 zu prüfen, um frühzeitig auf die Gefährlichkeit der Kreuzung von 

Radfahrern hinzuweisen und dies möglicherweise auch um den landwirtschaftlichen Verkehr 

zu ergänzen.“ 

 

TOP 3  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Herr Herber verliest die Vorhabensliste vom Juli, August, September und Oktober. 

 

Folgende Bauvorhaben wurden zur Kenntnis genommen: 

BV/165-20, Zum Ordenswald, Neubau Wohnhaus 

BV/347-23, Albert-Schweitzer-Straße, Neubau Einfamilienhaus 

BV/076-23, Kurpfalzstraße, Umbau eines denkmalgeschützten Gebäudes, Umnutzung  

         von Speicher in Wohnraum, Schaffung von zusätzlichen  

         Wohneinheiten. Ergänzung des Dachgeschosses mit  

         historischen Dachfenstern zur Belichtung und als  

         2. Rettungsweg. Umnutzung eines Dachbereiches zur  

         Dachterrasse. Umbau und Umnutzung einer Gaststätte in  

         Wohnraum. Umbau und Umnutzung eines Kelterhauses  

         in Wohnraum mit Terrasse. Schaffung von PKW-Stellplätzen. 

BV/355-23, Am Stentenwehr, Anbau eines Balkons an vorhandenem Wohngebäude 

BV/251-23, Am Stentenwehr, Bauvoranfrage, Neubau von 4 Mehrfamilienhäusern 

BV/327-23, Kurpfalzstraße, Tektur zu BV/216-22 

BV/461-22, Am Gemäuer, Bauvoranfrage, Neubau eines Wohnhauses 
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TOP 4  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

Herr Herber informiert den Ortsbeirat, dass von der Gleichstellungsbeauftragten die Anfrage 

kam, ob die Aktion „Stoppt Gewalt an Frauen“ auch von der Ortsverwaltung unterstützt wird. 

Es werden Aufkleber verteilt und angebracht. Es soll das Bewusstsein der Bevölkerung 

geschärft werden. 

 

Die Parksituation am Breitenweg bei der DLR führt vermehrt zu Problemen. Sowohl Autos als 

auch große Wohnmobile behindern in diesem Bereich die Winzer bei ihren Tätigkeiten an 

den Weinbergen. Da die Autos der dort Parkenden, als auch die Fahrzeuge und die Geräte 

der Winzer immer größer werden entsteht eine Konfliktsituation in diesem Bereich. Herr 

Herber und Herr Nickel treffen sich bei der DLR zum Vororttermin um abzuklären ob ein 

eingeschränktes Haltevorbot sinnvoll ist. 

 

Der Ortsvorsteher informiert den Ortsbeirat, dass der Flächennutzungsplan 2040 im Februar 

beschlossen werden soll. Dazu wird es in der Sitzung im Februar 24 eine Vorberatung im 

Ortsbeirat geben.  

Ein Ortsbeiratsmitglied fragt nach, ob das Teilstück des Radweges „Am Hasenstein“ bei der 

Brücke repariert wird. Herr Herber teilt dazu mit, dass dort neue Leitungen verlegt werden 

müssen und der Termin für die Fertigstellung noch nicht bekannt ist. 

Die Glasfaserarbeiten sind noch nicht fertiggestellt. Wie zum Beispiel in der Herrmann-Löns-

Straße muss auch an etlichen anderen Straßenabschnitten nachgebessert werden, da die 

Steine wacklig im Boden liegen oder Stolperfallen darstellen.  

 

 

Ende der Sitzung: 20:13 Uhr 
 

 

 

Dirk Herber MdL        Andrea Brutscher 

Ortsvorsteher Protokollführer/in 
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